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Der „gute Zustand“ von Truppach, Lochau und Kainach? 

Unsere Flüsse und Bäche sind die Lebensgrundlage zahlreicher Tier- und 

Pflanzenarten. Auch für uns Menschen haben sie einen überaus hohen Stel-

lenwert. Um diese wertvollen Lebensräume zu fördern und zu erhalten, for-

dert die EG-Wasserrahmenrichtlinie den „guten Zustand“ aller Gewässer bis 

2027.  

Da der „gute Zustand“ für Truppach, Lochau, Weides, Seitenbach, Kainach, 

Kaiserbach und Schwalbach nicht erfüllt ist, werden für diese Gewässer in 

einem Umsetzungskonzept die größten Defizite aufgezeigt und Abhilfemaß-

nahmen vorgeschlagen, die auf die Zielerreichung der WRRL ausgerichtet 

sind. 

In diesem Zusammenhang lädt das Wasserwirtschaftsamt Hof zu einer In-

formations- und Diskussionsrunde ein.  

Am 30.09.2019 um 19 Uhr im Schloss Freienfels 
in Freienfels 56, 96142 Hollfeld. 

Hier werden die Grundlagen der Untersuchung vorgestellt und die geplanten 

Maßnahmen erläutert. Vorschläge und Anregungen der Öffentlichkeit sollen 

aufgenommen und in das Umsetzungskonzept mit eingearbeitet werden.  

Interessenten können sich vorab auf der Homepage des Wasserwirtschafts-

amtes Hof informieren:
https://www.wwa-ho.bayern.de/fluesse_seen/umsetzungskonzepte_wrrl/

gewaesserstrukturelle_massnahmen/index.htm 

https://www.wwa-ho.bayern.de/fluesse_seen/umsetzungskonzepte_wrrl/gewaesserstrukturelle_massnahmen/index.htm
https://www.wwa-ho.bayern.de/fluesse_seen/umsetzungskonzepte_wrrl/gewaesserstrukturelle_massnahmen/index.htm


- 2 -

 
(Umsetzungskonzept 2_F061 „Truppach, Kainach, Kaiserbach, Lochau, Weides, Sei-
tenbach“ (ENTWURF)) 

Bildunterschrift:  

Links: Stark veränderter und begradigter Abschnitt der Lochau. Hier wird vor allem die 

mangelnde Durchgängigkeit für Gewässerlebewesen deutlich.  

Rechts: Naturnaher Abschnitt des Seitenbaches mit allen Strukturelementen, die ein 

Gewässer im „guten Zustand“ aufweisen sollte. (Quelle: WWA Hof) 

https://www.wwa-ho.bayern.de/fluesse_seen/umsetzungskonzepte_wrrl/gewaesserstrukturelle_massnahmen/index.htm

